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1726 Januar 6 . , [Kloster ] Tänikon A

SCHREIBEN VON AEBTISSIN MARIA EUPHEMIA[ ZURLAUBEN] AN [ABBE]
BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN, BARON VON THURN UND GE-
STELENBURG, ZUG

"Gibe mir die Ehr Eüwer Hochw . by eingeloffnen Jahrsswexel , Von hert-

zen Zuo Gratulieren , Und von Jngrund dess Hertzenss , alless dass An-

zuowünschen Wass Seye diss Neüwe , Und noch Vil folgende Jahr Vernüogt,

Und in Edler Gesundtheit Zuo Erleben machen khan , Zuo Sunderbahrem



trost mier , und den unserigen allerseits , diss alless Von Gott Zuo Er¬

langen , werde mein Zwar schwaches Gebet dahin applicieren , begleithe

auch mein wünsch mit weniger beylag , Nebst Anerbieten meiner gringen

diensten . Es last auch ein gleichen Wunsch ablegen Fr . Priorin mit

gantz [ em] . . . Convent , welche alle mit mir bithen Er welle Unss auch

widerumb heimsuochen so füeglich beschehen khönte , wann H . Vetter

Gwardihaubtmann [Beat Franz Plazidus Zurlauben ] sambt seiner Fr . Lieb¬

sten [Marie - Florimonde de Pinchhne ] noch einmahl Vor seiner Abreiss

[nach Frankreich]  uns heimsuochen wurde , wie Er mir hoffnung gemacht,

khönte alsdann auch wegen hiesiger schuld geredt werden . H . Vetter als

Stattschreiber [ von Zug , Heinrich Damian Leonz Zurlauben ] hat mir vom

12 Christ [monat ] auss Meyland geschriben in Hoffen , Er wolle [ 1725]

auf beschliessung der Hl . Porten [ der Basilika San Pietro ] Zuo Rom

sein [ - Heinrich Damian Leonz unternahm damals tatsächlich eine Wall¬

fahrt nach Rom - ] 1 , Gott Regiere Jhne in Allem . Mit diesem befehle

mich Euer Hochw . in Heyl . Messopfer und beharliche Gunsten " .

1 ) s . etwa AH 96/59

-  Blatt 12l r  leerOriginal , mit Siegel AH 96 , 120 - 121


	[Seite]
	[Seite]

